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1. IMmport von SChUIErMAMEN ......ue e 1
1.1 Daten aus WINSY KOPIEIEIN ... ...ueiiiieiiiiiiiiee ettt s ettt e e e ettt e e s s bbbt e e e st b e et e e s s anbbneeeeenan 1
1.2 ... und in KIassenliste. XIS @INFUGEN .......coooiiii i e e e e e e e e e e e s e e e s raeereeereeeeeeeaaeas 2
1.3 Schillernamen in Klassendateien @XPOrtIErEN ...........oiiuiiiiie ettt ee e 2

P2 =T g VLo =T 0] o To o 1= o [PPSR 2
2.1 Kopfleiste ausfillen (Klasse; Art; Fach; Lehrer; SChulJahr) ... 2
A €T Tod 1 (= 1= 1 [T 1= o PR 2
2.3 Eingabe von miindlichen Noten und ErsatZprifungen ..............ceeiiiiiiiiiiiiiia e 3
2.4 AUSLIItE ©INES SCRUIEIS. .. .utieiieiieeiie ettt e ettt e e aeeaeeeeeaessaesaaaa s nsensteetenanneneeeeeeeeeees 3
2.5 NEUE SCRUIET ...ttt ettt ekt e e b et e ek et e s sk b et e e ek b et e e an b e e e s sabe e e e s be e e e snneeeennnns 3

3. SCRUIAUTGADEN .. 3
G J0 I = 1 V] o o TR PPN 4
I [ g To =1 o ] o= PO TP P PO TP PPPPRPPP 4
3.3 Bewertungseinheiten gesamt, Schliissel und Punktegrenzen festlegen .............cccccciiiiiiiiiiiieeceeeeeeeenn. 4
I O = Tod 01 (=1 1111 o (OO 4

4. Extemporalen oder KUrzarb@IteN? ........uuiiiiiiiiiie e 5

5. ADSCNIUSSPIUTUNG et e e e e e e e e et e e e e aaens 5

6. Transfer iNS ZeUgNiSPIrOGIAMIM ... ... eeeiiiie e e eeeiiee e e e e eetta e e e e e eett e e e eeeesan e eeeesnnnaaeaaeees 6

1. Import von Schilernamen

Das Erstellen der Klassendateien wurde vollkommen automatisiert. Beachten Sie bitte folgende Beschrei-
bung:

Bitte geben Sie den Dateinamen (z.B.: \Notenla) der leeren Notendatei mit vollstandiger Pfadangabe in das
Feld B9 des Arbeitsblattes Listenerstellen in der Datei Klassenlisten ein.

Die Schilerdaten werden tber die Datei Klassenlisten.xls (vgl. 1.2) in das Notenblatt eingefligt. Zur Vorbe-
reitung muissen in dieser Datei im Arbeitsblatt Tabellel die Spalten C, D, E und F und im Arbeitsblatt Lis-
tenerstellen die Spalte A geldscht werden. AuRerdem miissen im Arbeitsblatt Listenerstellen der Spei-
cherort der Datei notenla.xls (Zelle B9) sowie das Verzeichnis, in dem die Klassendateien abgespeichert
werden sollen (Zelle B12), angegeben werden (vgl. Beispiel im Arbeitsblatt!).

1.1 Daten aus WINSV kopieren ...

Die Schillerdaten kdnnen aus der WINSV Uber den Befehl Auswertung — Definierbare Listen — Ex-
port fur andere Programme ibernommen werden. Bei den Exportoptionen wéhlt man die Felder
Schiler-ID, Klasse, nur Familienname und Rufname aus. Aul3erdem muss das Kontrollkastchen Ex-
port Uber Zwischenablage (z.B. fur Excel) aktiviert werden. Nach Auswabhl aller Klassen kann man
durch den Befehl Listen drucken die Schillernamen in die Zwischenablage kopieren.
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1.2 ...und in Klassenliste.xls einfiigen
Die Daten kdnnen jetzt in der Excel-Tabelle (Tabellel !! s.0.) in der Zelle C1 aus der Zwischenablage
eingefugt werden. Die Datei Klassenlisten.xls sollte im gleichen Ordner wie Notenl.xls gespeichert
werden (Pfad kann angepasst werden!).

Im Arbeitsblatt Listenerstellen mussen in der Spalte A (in Zelle Al beginnen!) alle Klassen eingege-
ben werden, die exportiert werden sollen (s. Bild in Kap. 1.3). Dabei steht die erste Klasse in Al, die
zweite in A2 usw. Die Exportroutine endet, sobald sie in der A-Spalte auf die erste leere Zelle stof3t.

1.3 Schulernamen in Klassendateien exportieren
Nach einem Klick auf den Start-Button werden alle gewiinschten Klassen automatisch erstellt und im
angegebenen Verzeichnis abgespeichert.
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2. Der Notenbogen

In allen Arbeitsblattern kénnen grundsatzlich nur die blau unterlegten Felder ausgefullt werden!

2.1 Kopfleiste ausfullen (Klasse; Art; Fach; Lehrer; Schuljahr)

A B CDIEIFIGIH I[JK| L M N O PQR|[SITUV W|[IX Y z AA
1 KL Fach: Lehrer: Schuljahr:  2017/18 Stand: 12112017 |p entsperren
2 | FOS/BOS Augsburg 1. Halbjahr 2. Halbjahr —_—
3 Famil Schulaufzab, Schulaufeab B eeimzer
Nr Eflame Aulzaber AUl zapen
4 Vomame Extemporale |md_1. Lstg. [ep| s [ @ [ 1 Extemporale |m|:!1.L;tg. [ep| st | @ | H2 | N |Schiler-ID
2N AT T

Die Klassenbezeichnung wird durch den Datenimport automatisch ausgefillt, kann jedoch jederzeit
durch den Benutzer abgeandert werden.

Der Berechnungsmodus wird durch die FOBOSO festgelegt. ,Der ermittelte Durchschnittswert [der
sonstigen Leistungen] sowie die Bewertungen der einzelnen Schulaufgaben, die im betreffenden Fach
auf dieses Schulhalbjahr entfallen, aben bei der Ermittlung des Halbjahresergebnisses jeweils glei-
ches Gewicht* (8 21 Abs. 1 Satz 3 FOBOSO).

Die Eingaben fiir Fach, Lehrer, Schuljahr und Schule werden fiir die anderen Arbeitsblatter tbernom-
men. neu: Das Fach muss Uber das Kombinationsfeld rechts neben der Tabelle festgelegt werden.
Das Kombinatinsfeld wird Uber die Tabelle im Arbeitsblatt "Fach" beflllt (anpassbar!)

2.2 Gewichte festlegen
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Schreibmaschine
neu: Das Fach muss über das Kombinationsfeld rechts neben der Tabelle festgelegt werden. 
        Das Kombinatinsfeld wird über die Tabelle im Arbeitsblatt "Fach" befüllt (anpassbar!)


Werden fur schriftliche Leistungserhebungen unterschiedliche Gewichte gewiinscht, so kénnen diese
fur die ganze Klasse in den Zeilen 75 und 76 eingegeben werden. Dabei werden in der Zeile 75 Ge-
wichte fiir Schulaufgaben festgelegt.

Zeile 76 beinhaltet die Gewichte fir Extemporalen oder Kurzarbeiten. Bei Kurzarbeiten wird bei dop-
pelter Gewichtung im Vergleich zu sonstigen mindlichen Leistungen das Gewicht 2 eingetragen.

Werden weniger als 3 Schulaufgaben bzw. 4 Extemporalen oder Kurzarbeiten pro Halbjahr geschrie-
ben, so spielt die hier eingetragene Gewichtung keine Rolle.

2.3 Eingabe von mundlichen Noten und Ersatzprufungen
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Mundliche Noten und Ersatzprifungen werden direkt im Notenbogen beim jeweiligen Schiler einge-
geben. Die Gililtigkeit der Eingabe wird durch ein Kombinationsfeld sichergestellt (bei den schriftlichen
Arbeiten ist diese Gultigkeitsprifung nicht gegeben. Die Lehrkraft muss die korrekte Eingabe selbst

kontrollieren.).

Ersatzprufungen gehen mit einem doppelten Gewicht in die Berechnung der mindlichen Note ein.
Normale mundliche Leistungen besitzen eine einfache Gewichtung.

Sie kénnen im Notenblatt z.B. bei den mindlichen Noten einen Kommentar einfligen, um dort Datum
oder Besonderheiten der mindlichen Note festzuhalten. Man muss hierzu mit der Maus auf die ent-
sprechende Zelle gehen und dort mit einem Klick auf die rechte Maustaste im Kontextmeni den Punkt
.Kommentar einfligen“ wahlen.

2.4 Austritt eines Schulers
Schiler, die austreten, bleiben im Notenbogen erhalten. Ihr Name wird dort jedoch geldscht. Bei der
Berechnung der Schnitte gehen sie mit ein, sofern sie an der Arbeit teilgenommen haben.

2.5 Neue Schuler
Treten nach Schuljahresbeginn neue Schiiler in die Klasse ein, so werden diese am unteren Ende des
Notenbogens eingetragen. Fir jeden Schiler muss die richtige Schiler-ID aus der winsv eingegeben

werden, da sonst der fehlerfreie Transfer in das Zeugnisprogramm nicht gewahrleistet werden kann.
Da die Spalte mit den Schiiler-IDs gesperrt ist, muss sie zuerst tber die Schaltflache - ="=F=en

freigegeben werden. Um ein Uberschreiben der IDs zu verhindern muss anschlieRend die Spalte uiber

. s ID schiitze ;
die Schaltflache = === |W|eder gesperrt werden.

A B CDIEIFIGIH|I|J|K| L M N |OPQRISTIUV W, | X Y z A
1 Kl Fach: Lehrer: Schuljahr 201718 Stand: 12.11.2017 |p entsperren
2 | FOS/BOS Augsburg 1. Halbjahr 2. Halbjahr EE—
3 Nr Familienname Schulaufgaben Schulaufgaben ID schitzen
4| Vomame Extemporale | mdl. Lstg. [er| s | @ [ H1 Extemporale | mdl. Lste. [EP| s [ @ | H2 | JN |SchaleriD
2N i S I - R - N

3. Schulaufgaben

Da die Anzahl der schriftlichen Arbeiten nicht fixiert ist, kann bei ihnen nicht einfach durchnummeriert wer-
den. Pro Halbjahr ist deshalb die Eingabe von bis zu 3 Schulaufgaben vorgesehen. Folgende Eingaben sind
moglich:

1
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3.1

3.2

3.3

3.4

Datum
Datum der Schulaufgabe.

Eingabe tber

Hier kann Uber ein Kombinationsfeld ausgewahlt werden, ob die Schulerleistungen Uber Bewertungs-
einheiten (die Uber den gewdahlten Schlissel in Punkte umgerechnet werden) oder Uber Punkte einge-
geben werden soll. Achtung: Bei der Eingabe von Punkten erfolgt keine Kontrolle, ob nur 0 — 15 Punk-
te eingegeben werden. Die Lehrkraft muss dies selbst kontrollieren. Aus programmiertechnischen
Grinden erfolgt die Eingabe der Punkte auch in der Spalte BE. Der Wert wird jedoch dann ausge-
blendet und nur in der Spalte Punkte angezeigt. Soll eine Eingabe geltscht oder abgeandert werden,
so muss dies auch uber den ausgeblendeten Wert in der BE-Spalte erfolgen.

Bei der Eingabe von Punkten wird trotzdem ein Punkteschliissel angezeigt, der jedoch nicht durch Ih-
re Eingaben umgesetzt wird. Der Punkteschliissel muss entweder ignoriert oder im Ausdruck handisch
gestrichen werden.

Bewertungseinheiten gesamt, Schlissel und Punktegrenzen festlegen

200 268 |, Bewertungseinheiten gesamt
31| 28 |,
32| 29 |, Schliissel
a3 | 30 |, Bereich Note 5
3431 |, von Untergrenze 20,0
an | 32 |, bis Obergrenze 40,0
a6 | 33
a7 | 34
38| 35
g4
angepasst - Kontrolle

+ Ereite Bewertungseinheiten |5 ["Alarm" bei Abweichung
40 | L. |angepasst Wi his § um mehrals1 BE
41
42 o] 100 95 15
47 3] 95 91 14

In der Zelle Bewertungseinheiten gesamt kann eingetragen werden, wie viele Bewertungseinheiten in
der Arbeit erzielt werden kénnen. Durch die Wahl des Schliissels (M oder E) sowie die Eingabe von
Untergrenze und Obergrenze der Note 5 kann ein Punkteschlissel festgelegt werden, wie er bereits
von der Dienststelle des MB-Sid vorgestellt wurde. Dieser Punkteschliissel kann (wie bereits dort be-
schrieben) noch angepasst werden.

Nachtermin

Nachtermine kénnen in der Gesamtsumme der Bewertungseinheiten vom reguléren Termin abwei-
chen. Um einerseits diesem Umstand Rechnung zu tragen und andererseits Nachtermine kenntlich zu
machen, kann in der Spalte Nachtermin die Gesamtsumme der Bewertungseinheiten fir den
Nachtermin eingegeben werden. Die Punkteleistung des Schilers wird dann linear auf den Punkte-
schlussel des Haupttermins umgerechnet. Hierbei kommen nicht zwingend die gleichen Punktenoten
heraus, wie es bei direkter Eingabe mit der entsprechenden Gesamt-BE-zahl der Fall ist. Hierbei han-
delt es sich nicht um einen Fehler. Der Sachverhalt ist der linearen Umrechnung auf die neue Ge-
samt-BE-zahl geschuldet. Eine Anpassung der Punktebreiten erfolgt hier nicht. Ersatzweise kdnnen
Sie Nachtermine aber auch Ube ein eigenes Arbeitsblatt (I2SA) mit rixhtiger Gesamt-BE-Zahl des
Nachtermins eingeben.
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29 | 22 |W,  Anthony 11 a0

26| 23 |v, (Carina 12 85

27 24 |12, Max 11 20 |25

28| 25 |,

29 28 |, Bewertungseinheiten gesamt
3027 |, 100 |
a1 28 |,

32[ 29 |, Schliissel
a3 30 |, Bereich Note 5

34 31 |, von Untergrenze 20,0

35| 32 |, bis Obergrenze 40,0

a6 | 33

4. Extemporalen oder Kurzarbeiten?

A B | ¢ D E
1 | -1. Extemporale aus|+~ Klasse 12
2 I-1. Extemporale aus
3 [ Nr e ruraarbeit aus —Junkte | BE

Ob Extemporalen oder Kurzarbeiten geschrieben werden, kann im Arbeitsblatt I-1.Ext in der Zelle B1
iber ein Kombinationsfeld ausgewéhlt werden. Diese Auswahl bestimmt nur die Uberschrift fiir die
geschriebenen Extemporalen bzw. Kurzarbeiten. Das Gewicht, mit dem eine Arbeit in die Berechnung
der Gesamtnote eingeht, muss separat im Notenbogen eingegeben werden (vgl. Kapitel 2.2)

5. Abschlussprufung

A B C ] E F
1 Abschlusspriufung 2007/08
2 Fach: BVWE
3 Klasse: 1A,
4
5 =P hAF P
B | 1 |A, Andreas a5 12 1200
7 | 2 |B, Pietro 2 1 1]
g | 3 |C, Eva 2 1 2 1,33
9 4 (D, Miklas 34 3 3,00
10| & |E, Philipp 1] 1] 1
11| B

Im Arbeitsblatt AP kann die Abschlussprifung fur die Facher der schriftlichen/praktischen Prifung er-
fasst werden.

Auch fir die Abschlussprufung kann tber ein Kombinationsfeld festgelegt werden, ob Bewertungsein-
heiten oder Punkte eingegeben werden sollen. Auch der Schlissel fir die Umsetzung von Bewer-
tungseinheiten in Punkte kann gewahlt, jedoch nicht angepasst werden.

Folgende Spalten werden ausgewiesen:

SP: Schriftliche / praktische Priifung; je nach Auswahl kénnen in den blauen Eingabefeldern die er-
Zielten Bewertungseinheiten oder die erzielten Punkte eingegeben werden.

MP: Erzielte Punkte in der miindlichen Prifung

P:  Gesamtergebnis der Prifung (2 * schriftlich + mindlich) : 3 (ungerundet)

I —
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Hier wird ein rotes Feld ausgegeben, wenn ein Priifungsergebnis von 0 P erzielt wurde (auf 1 P
wird nicht aufgerundet!) und ein gelbes Feld, wenn das Prifungsergebnis 1, 2 oder 3 P lautet

Arbeitsblatt: APRohpunkte: In diesem Arbeitsblatt (das nicht gesperrt ist, kbnnen die Rohbewertungs-
einheiten der einzelnen Aufgabenteile eingegeben und in der Spalte AD aufsummiert werden. Wird in
der Zeile 2 fir jede Teilaufgabe die Summe der maximal erreichbaren Bewertungseinheiten eingege-
ben, so zeigt Zeile 40, wie viel Prozent der Bewertungseinheiten dieser Teilaufgabe im Durchschnitt
erreicht wurden.

Die Spalte AD (Summe der erreichten Bewertungseinheiten einer Arbeit) wird dann in die hellblaue
Spalte der schriftlichen Prifung im Arbeitsblatt AP Gbernommen. Wenn Sie dies nicht wiinschen, so
kénnen Sie die Spalte im Arbeitsblatt AP |6schen.

6. Transfer ins Zeugnisprogramm

Die jeweiligen Halbjahresleistungen kénnen in das Zeugnisverwaltungsprogramm als csv-Datei expor-

Moten exportieren
tiert werden. Im Arbeitsblatt ,Trans® muss hierfir auf die Schaltflache
geklickt werden. Es erscheint folgendes Eingabefenster:

[ Csv-Export (S |

Bitte den Mamen der CSV-Datei angeben.
Abbrechen

O-4Moten 1148 Englisch Muller csv

Name und Speicherort der csv-Datei kdnnen angepasst werden. Standardmafig wird das Verzeichnis
eingetragen, in dem sich die Notendatei befindet. Der Dateiname wird Standardmafiig aus
Klasse_Fach_Lehrername gebildet.

Die csv-Datei kann in das Zeugnisprogramm eingelesen werden. Hierbei ist es wichtig, dass fir jeden
Schiler die richtige Schiler-ID hinterlegt ist.

Markus Hierl
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Augsburg
Tel. 08 21/3 24 -18007
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